
EW Ursern – Gotthardenergie 
 
Dem EWU obliegt die sichere Stromversorgung der Talschaft. 
 

Dieser Auftrag ist in der Verordnung über die Geschäftsführung des Elektrizitätswer-
kes Ursern stipuliert.  
 
Die unternehmerischen Ziele im Leitbild des EW Ursern lauten: 
 

- Eigenständigkeit als lokales Produktions- und Versorgungsunternehmen in 
einem sich stets verändernden Umfeld wahren 

 

- das EWU nach unternehmerischen Grundsätzen wirtschaftlich führen. 
 
Auch im vergangenen Geschäftsjahr waren wir bestrebt, diesen Grundsätzen nach-
zuleben. 
 
Wie schnell sich das Umfeld verändert, mussten wir bei der Umsetzung des Strom-
versorgungsgesetzes erfahren. Die neuen Tarife per 01.01.2009 sind bereits wieder 
Makulatur und müssen auf anfangs April 2009 neu berechnet und publiziert werden. 
Das EWU hat in seinem Versorgungsgebiet nur die vom Gesetz vorgegebenen Tarif-
strukturen angepasst und die Zusatzabgaben gezwungenermassen abgewälzt.  
 
Für die Verbesserung der Stromversorgung ist zusammen mit dem EW Altdorf die 
Verstärkung der Mittelspannungsverbindung Göschenen – Andermatt in Planung. Für 
den Mehrbedarf von Energie im Urserntal ist als erster Ausbauschritt ein leis-
tungsfähiger Kuppeltransformator für das Unterwerk ARA bestellt. Der dafür erfor-
derliche Kredit wurde vom Talrat Ursern am 30.10.2008 genehmigt. 
 
Ein weiterer wichtiger Punkt im vergangenen Jahr war die erfolgreiche Rezertifizie-
rung unseres Unternehmens. Es ist unser Ziel, alle Dienstleistungen laufend zu op-
timieren und zu verbessern. 
 
Um unsere Eigenständigkeit zu stärken und den Selbstversorgungsgrad zu steigern, 
haben Sie an der Talgemeinde 2008 der Rahmenkonzession für das neue Kraftwerk 
zur Nutzung der Mutten- und Witenwassernreuss und einem entsprechenden Pla-
nungskredit zugestimmt sowie den Neubau weiterer Windkraftanlagen auf dem 
Gütsch bewilligt.  
 
Leider konnte bei beiden Vorhaben der vorgesehene Zeitplan nicht eingehalten wer-
den. 
Der Ausbau Gütsch verzögert sich, weil eine Zonenplanänderung erforderlich ist, 
welcher hoffentlich die Gemeinde Andermatt und der Regierungsrat im Frühjahr 2009 
zustimmen werden. 
Für das Projekt Witenwassern haben wir am 20.06.2008 beim Regierungsrat um ei-
nen Vorbescheid in Sachen Rahmenkonzession ersucht. Der Regierungsrat hat nach 
Artikel 4 Absatz 2 des WRG lediglich zu entscheiden, ob die Nutzung der Gewässer 
zweckmässig ist.  
Nachdem bis Ende Januar 2009 noch kein Entscheid des Regierungsrates vorlag, 
hat der Verwaltungsrat am 12.02.2009 das Gesuch um Vorbescheid zurückgezogen 
und die Planung der Kraftwerkanlage Realp II umgehend eingeleitet. 
 
Der erfreuliche finanzielle Abschluss des Geschäftsjahres 2008 zeigt, dass auch dem 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit nachgelebt wurde. Es konnte ein Ertragsüberschuss 
von ca. Fr. 1.88 Mio. erzielt werden.  
 
 



 
Produktion und Beschaffung von elektrischer Energie 
 
Mit den drei Wasserkraftwerken Oberalp, Hospental und Realp und der Windener-
gieanlage Gütsch wurden im Jahr 2008 insgesamt 22'199’942 kWh elektrische 
Energie produziert. Die Produktion konnte infolge guter hydrologischer Verhältnisse 
und dank der neuen Anlage in Realp um 17.67 % resp. um 3.334 Mio. kWh gegen-
über dem Vorjahr gesteigert werden. Dieses sehr gute Ergebnis ist trotz der Tatsa-
che, dass das Kraftwerk Hospental anfangs Jahr während fünf Monaten infolge Re-
visionsarbeiten ausser Betrieb war, erzielt worden. 
 
 
 Mio. kWh Veränderung  
  in % gegenüber 
 2008 2007 Vorjahr 
 
KW Oberalp 12.05 11.74 + 2.64 
 
KW Hospental 5.20 5.90 - 11.81 
 
KW Realp 4.07 0.47 + 774.25 
 
WKA Gütsch   0.87 0.75 + 15.38 
 
Total eigene KW 22.19 18.86 + 17.67 
 
Zukauf von EWA 
und Ersatzenergie   6.11 5.86 + 4.35 
 
Total 28.30 24.72  
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Verkauf von elektrischer Energie 
 
Im Geschäftsjahr 2008 wurden im Versorgungsgebiet des EW Ursern 17'464’910 
kWh Energie abgegeben. Dies bedeutet eine Steigerung von 7.06 % gegenüber dem 
Vorjahr. 
 
 
 
 Mio. kWh Veränderung 
  in % gegenüber 
 2008 2007 Vorjahr 
 
Eigenes Netz 17.46 16.54 + 7.06 
 
Gotthardstrassentunnel 2.64 2.79 - 5.15 
 
EW Altdorf (Überschussenergie)   8.20 5.16 + 59.13 
 
Total Stromabgabe 28.30 24.49 
 
 
Der Erlös aus dem Stromverkauf belief sich im Jahr 2008 auf Fr. 4'618'999.85. 
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